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Mit dem Valentinstag fing alles an
Der Beginn einer großen Liebe

Von Vivi_chan

Kapitel 2: Zorro, du Spanner!

Halli Hallo meine Lieben ^__^ *wink*!!!!
Ja, ja ihr habt das Pairing bestimmt schon erraten. War ja eindeutig. Zwar ist mein
absolutes Traumpaar immer noch Sanji x Nami, aber ich dachte mir mal, weil es auch
so viele Zorro x Nami Fans gibt, könnte ich es doch auch mal mit diesem Pairing
versuchen ^-^.
Dann einen ganz großen Dank an meine Kommi Schreiber, habe mich total darüber
gefreut. Aber wer würde das nicht ^__^.
Dann habe ich mal ne Frage an euch: Sind in meinem Kapitel zu viele Wortgespräche
drinnen? Gefällt es euch besser mit so vielen Gesprächen oder mit weniger? Bitte sagt
mir bescheid, dass würde mich echt total interessieren.
Yep und nun viel Spaß!!!

2. Kapitel: Zorro, du Spanner!

Dort angekommen warteten auch schon die anderen auf die beiden. Als Sanji die
beiden sah, kam er auch gleich angerannt und schrie.
"Was hast du mit meinem Engelchen gemacht?"
"Gar nichts.", antwortete dieser grimmig.
"Und das soll ich dir glauben?"
"Ja Sanji. Zorro hat mich vor so paar brutalen Typen gerettet und mir dann
freundlicherweise meine Tüten abgenommen.", erwiderte sie an der Stelle des
Schwertkämpfers. Der Smutje nahm die Hände der orangehaarigen und fragte.
"Geht es dir auch gut? Haben sie dir was getan, Nami-Schatz?"
"Nein, nein, es geht mir gut. Ehrlich."
"Ich habe dir deine Taschen ganz sicher nicht freiwillig getragen, merk dir das?",
mischte sich nun wieder der grünhaarige ein. Die Navigatorin warf ihm einen giftigen
Blick zu und auch der blondhaarige drehte sich wieder sauer zu ihm um.
"Für eine Lady trägt man die Tüten freiwillig, hast du das kapiert?", bluffte er ihn an.
"Du vielleicht, ich nicht." Sanji wollte schon zu einem Tritt ansetzen, als ihn Nami
davon abhielt.
"Schon ok, er hat sie ja getragen auch wenn ich ihn erst erpressen musste.", meinte sie
mit einem fiesen grinsen im Gesicht.
"Oh Nami, meine Schönheit." Der blondhaarige bekam Herzchenaugen und schmelzte
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schon förmlich vor ihr dahin. Was Vivi nicht sehr zu freuen schien.
"Hey, habt ihr schon von der Party heute Abend gehört?", mischte sich die Prinzessin
nun ein. Alle drehten sich blitzartig zu ihr um sahen sie an.
"Sagt bloß ihr habt noch nichts davon gelesen?"
"Nö, erzähl.", antworteten alle synchron.
"Heute Abend findet eine riesige Party statt, weil doch Valentinstag ist. Da könnten
wir doch hingehen, wenn wir schon hier sind, oder?"
"Aber klar, Vivi-Mäuschen."
"Juhu, da gibt es bestimmt viel zu FUTTERN!!!!!!"
Und so entschieden sie sich, dass sie zu der Party gehen würden.

Jeder hätte 2 Stunden Zeit und danach wollte sie sich an Deck treffen, um zusammen
dort hinzugehen.
"Kommst du auch gleich mit ins Zimmer?", fragte Vivi nach.
"Nein, ich gehe mich erst duschen."
"Ok."
So ging Nami in das Badezimmer der Flying Lamb (weiß nicht ob die eins haben, aber
bei mir gibt es eins *nick*). Dort entledigte sie sich ihrer Kleidung, stellte sich unter
die Dusche und zog den Vorhang zu. Kurz darauf prasselte das Wasser auf ihren
Körper nieder und die Navigatorin genoss es. Sie liebte es unter der Dusche zu stehen,
wenn sie das Wasser umschloss und all ihre Sorgen wegzuspülen schien. Sie schloss
die Augen und streckte ihr Gesicht dem Wasserstrahl entgegen. Ein paar Minuten
stand sie regungslos da, dann öffnete sie wieder ihre Augen, stellte das Wasser ab
und fing an sich einzuseifen.

Währendessen hatte auch Zorro die schlaue Idee, noch vor der Party, duschen zu
gehen. Er ging den Gang entlang, öffnete dann die Tür und trat herein. Nami
bemerkte er nicht. Er legte seine Schwerter auf den Boden und zog sich dann die
Schuhe, seine Bauchbinde und das T-Shirt aus. Doch als er auch seine Hose ausziehen
wollte, hörte er plötzlich ein summen. Er lauschte und es kam eindeutig aus diesem
Raum. Er sah sich um, aber da die Navigatorin den Duschvorhang zugezogen hatte,
sah er niemanden (durch den Vorhang sieht man nicht durch *g*). Dennoch blieb er
still und lauschte angespannt. Er wusste nicht ob er jetzt verschwinden sollte, aber er
entschloss sich dann doch dazu. Er drehte sich gerade um, als Nami aus der Dusche
kam und den Schwertkämpfer sah. Erst einmal geschockt, blieb sie stehen und traute
ihren Augen kaum. Zu ihrem Glück hatte sie sich schon ein Handtuch um den Körper
gebunden.
"Zorro.....", brachte sie unter zusammengebissenen Zähnen hervor. Dieser drehte sich
um und sah in das wütende Gesicht der orangehaarigen.
"Äh...du verstehst das falsch...ich..", doch weiter kam er nicht.
"DU SPANNER, LÜSTLING, DU BIST JA SCHLIMMER ALS SANJI!!!!!", brüllte sie.
"Vergleich mich nicht mit diesem Arsch.", erwiderte er dann in bedrohlichem Ton,
doch diesen überhörte die Navigatorin einfach.
"PERVERSER, LUSTMOLCH, VERSCHWINDE SOFORT!!", ging das Geschrei weiter. Nun
warf sie ihm verschiedene Sachen entgegen. Seifen, Zahnbürsten, Shampoos und alles
was ihr zwischen die Finger kam. Ohne noch irgendwas zu sagen, war er aus dem Bad
verschwunden und ließ eine ziemlich saure Nami zurück. Sie war super rot im Gesicht
und atmete schnell ein und aus. *Grrr....das hätte ich nicht geglaubt.....ausgerechnet
Zorro* Langsam beruhigte sie sich wieder, räumte die Sachen vom Boden auf, die sie
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dem grünhaarigen hinterhergeworfen hatte und fing an sich ihre Haare zu föhnen.
*Wieso er?...Er tut immer so...ähm...anständig und in Wirklichkeit ist er ein Spanner,
wie jeder andere Mann eben auch. Nie hätte ich erwartet, dass er.....Man, so ein Idiot*
und so gingen ihre Gedanken weiter. Alles drehte sich um Zorro.
Als sie das Badezimmer verlassen wollte, entdeckte sie die ausgezogenen Sachen von
dem Schwertkämpfer. Nami bückte sich, hob das T-Shirt auf und roch daran. Fünf
Minuten stand sie da, mit dem Oberteil in der Hand und war in Gedanken versunken.
Dann legte sie es schnell zurück, vergaß ihre Klamotten im Bad und ging heraus
(natürlich immer noch mit einem Handtuch umwickelt *g*). Zorro bemerkte sie nicht,
der an der Wand neben der Tür lehnte.

"Na endlich, hat ja ewig gedauert.", meldete er sich nun zu Wort.
"Sei ruhig du Spanner.", antwortete sie nun wieder sauer.
"Ich bin kein Spanner. Woher sollte ich wissen das du unter der Dusche stehst.",
verteidigte er sich.
"Für gewöhnlich klopft man an, bevor man einen Raum betritt."
"Ich aber nicht."
"Dann solltest du es dir eben angewöhnen....Und nun lass mich in Ruhe." Damit drehte
sie sich um und wollte zurück in ihr Zimmer, doch plötzlich packte der grünhaarige sie
am Handgelenk, zog sie zurück und stand ihr nun direkt gegenüber. Ihre Körper
berührten sich fast und auch ihre Gesichter waren nicht sehr weit voneinander
entfernt. Nami bemerkte wie ihr heiß wurde und sich ein kribbeln in ihrem Bauch
ausbreitete. Sein Gesicht kam näher und die Navigatorin wollte zurückweichen, doch
er hielt sie davon ab. Er streifte mit seiner Wange an ihrer entlang und flüsterte ihr
dann ins Ohr.
"Du solltest deine blauen Flecken untersuchen lassen."
"Was?", fragte sie verdutzt. Sie wusste nicht von was er redete. Was für Flecken? Doch
als er ihr leicht auf die Schultern drückte und sie die schmerzen spürte, wusste sie
wovon er redete. Von den blauen Flecken die sie von dem Typen hatte, der sie so
heftig an den Schultern gepackt hatte.

"Das ist nicht so schlimm.", meinte sie dann.
"Trotzdem sollte Chopper sie mal anschauen. Vielleicht gibt er dir ne Salbe, damit sie
schneller verheilen.", erwiderte er.
"Machst du dir etwa Sorgen?", fragte sie neckisch.
Zorro sagte nichts und sah ihr nun einfach in die Augen, wodurch sich Nami irgendwie
unwohl in ihrer Haut fühlte.
"Wieso sollte ich?", sagte er dann plötzlich.
"Warum sonst solltest du sagen, dass ich damit zu Chopper gehen soll."
"Wollte einfach nur mal nett sein."
"Ha, daran könnte man sich glatt gewöhnen.", erwiderte sie und lächelte.
"Solltest du aber nicht.", antwortete dieser wieder barsch darauf.
"Ja, dann lass mich doch." Er ließ sie los, öffnete die Tür und bevor er im Badezimmer
verschwand meinte er noch einmal.
"Du solltest dich trotzdem mal untersuchen lassen." Damit ließ er eine verwirrte Nami
zurück, die sich nun nachdenklich auf ihr Zimmer begab.

Dort bemerkte sie nicht mal Vivi, sondern ging an ihr vorbei, öffnete den Schrank und
suchte sich was für die Feier. *Man, ich habe immer noch Herzklopfen...er war so nah
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an mir. Sein muskulöser Körper, dazu kommt auch noch das dieser nackt war, sein
Atem, seine Stimme.....man, ich werde noch verrückt....*, dachte sie und meinte dann
laut zu sich selber.
"Ich glaube ich bin echt verliebt." Vivi hatte dies natürlich mitbekommen, drehte sich
nun zu ihrer Freundin um und fragte.
"In wen bist du verliebt?" Erschrocken fuhr die Navigatorin herum und sah die
Prinzessin an.
"Seit wann bist du da?"
"Schon die ganze Zeit.", erwiderte die blauhaarige.
"Oh tschuldigung, habe ich gar nicht bemerkt."
"Schon ok....Aber jetzt sag, in wen bist du verknallt?", bohrte Vivi weiter.
"Ich?...In niemanden." Dieses mal war es die Prinzessin die näher an Nami heranging
und sie durchdringend ansah.
"Du hast mir selber gesagt ich kann dir vertraut, also vertrau auch mir."
Die orangehaarige ließ sich aufs Bett nieder und seufzte, dann antwortete sie.
"Ich habe mich in....Zorro verliebt."
"Das freut mich aber für dich." Vivi fiel ihrer Freundin um den Hals und auch Nami
umarmte sie. Nachdem sie sich wieder voneinander gelöst hatten, fragte die
Navigatorin.
"Aber wie soll ich es ihm sagen? Von alleine kommt er bestimmt nicht drauf?"
"Stimmt...Lass mich mal überlegen.....ähm...ja, so könnte es gehen."
"Erzähl.", drängte die orangehaarige. Die Prinzessin beugte sich zu ihr vor und fing an
ihr was ins Ohr zu flüstern, manchmal hörte man nur so was raus, wie.
"gibst du ihm.......dann öffnet er es..........findet den....." (sehr aufschlussreich nicht
*gg*).
"Super Idee, danke Vivi du bist ein Schatz." Sie umarmte ihre Freundin noch einmal
ganz fest, drückte ihr ein kleines Küsschen auf die Wange und dann fingen die beiden
an, sich endlich für die Party fertig zu machen. Fast eine ganze Stunde später waren
beiden fertig und betrachteten sich gegenseitig.

Nami trug einen schwarzen Minirock der gerade mal so ihren Po verdeckte und ein
weinrotes ziemlich bauchfreies Top, welches keine Träger hatte und hinten nur mit
Schnüren zusammengehalten wurde.
Vivi hatte einen dunkelblauen Minirock und ein weiß-hellblaues ebenfalls ziemlich
kurzes Top an. Seitwärts wurde es mit Schnüren zusammengebunden, die sich
kreuzten.

"Die Outfits sind einfach heiß, nicht?", meinte die Navigatorin.
"Da hast du recht. Sie verdecken gerade mal das wichtigste.", antwortete die
Prinzessin und grinste. Auch die orangehaarige fing zu grinsen an.
"Jetzt müssen wir noch was mit unseren Haaren machen." Vivi nickte und löste dann
ihren Haargummi, sodass ihr die Haare wild ins Gesicht flogen.
"Komm mal her.", sagte Nami und deutete der Prinzessin sich auf einen Stuhl zu
setzen. Sie kämmte ihrer Freundin die Haare durch und meinte nebenbei.
"Du solltest sie offen lassen. Das sieht echt gut aus."
"Findest du?"
"Ja total, mir kannst du doch glauben."
"Schon klar. Dir habe ich auch dieses Outfit zu verdanken.", antwortete die
blauhaarige lachend.
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"Jetzt du.", meinte Vivi noch dazu. Die Navigatorin tauschte mit Vivi und ließ sich jetzt
ihre kurzen Haare von ihr durchkämmen. Danach band sie diese zu zwei Zöpfen
zusammen, das Nami irgendwie niedlich aussehen ließ *g*. Sie trugen noch etwas
Make-up auf und betrachteten sich dann zufrieden im Spiegel.
"Siehst du bei Partys immer so aus?", fragte die blauhaarige nach.
"Ja schon. Wieso?"
"Naja, ich bin das nicht so gewohnt.", erwiderte sie etwas schüchtern.
"Mach dir mal keine Sorgen. Die Jungs werden auf dich fliegen.", sagte sie und grinste
wieder vor sich hin.
"Meinst du Sanji auch?"
"Der erst recht."
"Zorro wird bestimmt auch Augen machen.", meinte sie aufmunternd, da sie den leicht
traurigen Blick bemerkt hatte.
"Will ich doch hoffen."
"Komm wir machen noch die kleine Überraschung für Zorro fertig, damit du sie ihm so
schnell wie möglich geben kannst."
"Ja.", konnte Nami nur sagen und wurde dabei rot.

Einige Minuten später waren sie fertig und die Navigatorin verließ das Zimmer, um
sich auf den Weg zum Schwertkämpfer zu machen. Wie immer saß er an Deck und
lehnte dabei an der Reling.
"Zorro, schläfst du?", fragte sie leise und ging vor ihm in die Hocke, sodass man ihr
Höschen sehen konnte.
"Jetzt nicht mehr.", gab er bissig hervor, öffnete seine Augen und das erste was er
sah, war ein schwarzer Slip. Dabei wurde er unweigerlich rot.
"Was ist?", fragte sie verwirrt nach, da man die röte nicht übersehen konnte. Sie
kniete sich nun hin und hielt ihm eine Pralinenschachtel entgegen.
"Was soll ich damit?"
"Naja, heute ist doch Valentinstag und....und ich wollte dir die Schachtel geben."
Verlegen sah sie zu Boden und konnte gar nicht glauben, was sie da gerade tat.
"Und wieso schenkst du sie nicht dem Gemüseputzer?", hakte er nach.
"Äh...dem habe ich schon eine gegeben...und den anderen auch....nur du hast noch
gefehlt.", log sie nun, da sie nicht wollte das Zorro was bemerkte.
"Aha.", er nahm ihr die Praline ab und sah ihr nun in die Augen. Doch Nami wandte sich
ab, stand auf und ging langsam davon. Der Schwertkämpfer war prompt
hochgesprungen, sagte ein "Warte" und sie bleib stehen. *Mist, wieso lässt er mich
nicht einfach gehen*.

Sie spürte das er ganz nah an ihr war, denn sein Oberkörper berührte ihren Rücken
und sein heißer Atem kitzelte sie ihm Nacken.
"Du siehst sexy aus...."
"Was?", flüsterte sie, bevor Zorro fortfuhr.
"....und der schwarze Slip steht dir auch sehr gut." Die orangehaarige wurde
tomatenrot, drehte sich dann aber sauer um und hob ihre Hand. Doch bevor sie ihm
hätte eine Ohrfeige verpassen können, fing er ihre Hand kurz vor seinem Gesicht ab.
"Na, na. Nicht so stürmisch.", meinte er lachend.
"Du bist also doch ein Spanner.", sagte sie und es wunderte den Schwertkämpfer das
sie nicht schrie, sondern es ganz ruhig sagte.
"Nö, bin ich nicht. Hab es nicht absichtlich gesehen.", dabei grinste er bis über beide
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Ohren.
"Ich glaub ich nehme die Praline wieder an mich." Sie wollte ihm die Schachtel aus der
Hand reißen, doch er wich ihrem Griff aus.
"Geschenkt ist geschenkt." Er ließ sie wieder los und verschwand unter Deck.
Herzklopfend begab sich Nami wieder zu Vivi um ihr zu berichten was gerade
vorgefallen war. *Er mag mich gar nicht....So wie er mich behandelt....und jetzt wird er
erfahren, dass ich ihn liebe....wieso habe ich ihm bloß die Pralinen geschenkt.....ich bin
ja so naiv...*, dachte sie sich, als sie die Tür zum Mädchenzimmer öffnete.

"Und? Wie wars?", fragte die Prinzessin aufgeregt. Die ganze Zeit war sie im Zimmer
auf und ab gegangen und fragte sich wie es den laufen würde. Nami erzählte ihr
schnell alles und auch von dem was Zorro zu ihr gesagt hatte. Das sie sexy aussah und
ihr Höschen erst. Dabei fing Vivi zu lachen an, denn das konnte sie sich bei dem
Schwertkämpfer nicht so wirklich vorstellen. Nach dem Bericht gingen die beiden an
Deck und trafen dort auch gleich die anderen an. Diese bekamen alle riesige Augen
und starrten sie mit offenen Münden an.
"WOW!!!", meinte alle synchron. Zorro hatte sich daran natürlich nicht beteiligt,
dennoch schaute auch er die beiden von der Seite aus an.
"Nami-Schatz, Vivi-Mäuschen ihr seht einfach zum anbeißen aus." Die Prinzessin
wurde dabei rot und die Navigatorin grinste vor sich hin. Sie drehte sich zu dem
grünhaarigen um, kurz trafen sich ihre Blicke, dann wandte sie sich wieder ab. Ständig
fragte sie sich, ob er es schon gefunden hatte, ob er es nun wusste. Die orangehaarige
traute sich ja jetzt nicht mal mehr ihm ins Gesicht zu schauen.
"Dann können wir ja jetzt los.", meinte Lysop und Ruffy schrie.
"Juhu FUTTER!!!!" Die anderen verdrehten nur ihre Augen und machten sich dann auf
den Weg zur Party.

Und wieder ein Kapitel fertig ^__^. Und wie fandet ihr es so? Ehrlich gesagt hat es mir
richtig Spaß gemacht, Zorro als Spanner darzustellen *g*. Ist doch mal was ganz
anderes.
BITTE schreibt mir ein paar Kommis *liebschau*

Bye bye

eure Sweet Bulma *euchknuddelundknuff*
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